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* Unser Büchermarkt im Mai war wieder erfolgreich. Genau 500 
Euro wurden für unseren Mittagstisch eingenommen. Vielen Dank 
für alle Buchspenden und die zuverlässige Mitarbeit. 
* Die Eröffnung unseres geplanten Tierfriedhofs verzögert sich. 
Wir hoffen, dass wir im Spätherbst oder Anfang des neuen Jahres 
beginnen können. Weil noch viel vorzubereiten ist, möchte ich zu 
einem „Arbeitstag auf dem Friedhof“ einladen, am  Sonnabend, 
29. September ab 9 Uhr. Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Ge-
meinsam können wir viel schaffen - und Spaß macht es auch! 
* In diesem Jahr findet das reformierte Nachbarschaftstreffen in 
Herford statt. Thematisch geht es um den berühmten reformierten 
Theologen Karl Barth (1886-1968). Wer mitfahren möchte, bitte 
melden Sie sich im Büro an.
* Im August 2019 werde ich voraussichtlich in den Ruhestand  
gehen. Vikar Marc Bergermann aus Minden hat Interesse an den 
beiden Pfarrstellen. Er wird am 21. Oktober bei uns predigen.
* Endlich hat es der Landtag beschlossen: Der Reformationstag 
am 31. Oktober wird dauerhafter Feiertag. Zu Musik und Texten 
laden wir um 17 Uhr herzlich in die Klosterkirche ein. 
* Wünschen Sie einen Besuch des Pastoren? Rufen Sie mich 
gerne an. Jeder Seelsorger unterliegt der Schweigepflicht. 
* Einige haben es noch nicht gemacht: Bitte senden Sie uns die 
Erklärung „von RF zu RG“ möglichst bald zurück. 

„Wenn wir einen Verlust erleiden, bringt es nichts, uns das Verlo-
rene zurückzuwünschen. Es ist besser, den großen, frei geworde-
nen Raum zu nutzen und ihn mit etwas Neuem zu füllen.“   
                                                                                  Paulo Coelho, Aleph, S.24

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen erholsame Sommertage, ob 
im Urlaub oder daheim, und wer krank ist gute Genesung,                                         
                                          Ihr   Pastor Thomas G. Krage.

DIE  SEITE  ZWEI

Liebe Gemeindeglieder!
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„Gott ist die Liebe, und wer in der Liebe bleibt, 

bleibt in Gott und Gott in ihm.“  (1. Johannesbrief 4,16)

Dies ist ein wunderschöner Vers. Brautpaare und Verlieb-
te schätzen ihn. Daher wird er gerne bei Trauungen oder 
besonderen Anlässen zitiert. Doch so einfach ist das mit 
der Liebe nicht – besonders, wenn der rauhe Alltag kommt. 
Dann setzen sich schnell andere Gefühle durch und ver-
drängen Liebevolles. Die Liebe ist wie ein zartes Pflänz-
chen, das stets gehegt und gepflegt werden will. 
Und Gott? Sein Handeln ist von Anfang an mit Liebe ver-
bunden. Seine Schöpfung ist in ihrer Vielfalt ein großartiges 
Zeichen davon, also jeder Mensch ein Abbild der Liebe 
Gottes. 

„In der Liebe bleiben“ schafft einen Raum, damit Liebe nicht 
einengt, sondern befreit und Chancen öffnet. Diesen Frei-
raum schenkt uns Gott. Das bedeutet nicht, dass wir wirk-
lich jeden Menschen total lieben müssen – das wäre eine 
Überforderung, weil wir sehr verschieden sind. Aber doch 
so, dass wir den Anderen ehren, akzeptieren und anneh-
men können. Vielleicht einfach mal in Ruhe lassen. Ge-
lassenheit, verbunden mit Aufmerksamkeit, sind liebevolle 
Möglichkeiten, die nicht zerstören.

Gott möchte durch sein Wort uns den Horizont dafür er-
weitern. Schließlich wurde durch Ihn Jesus Christus der 
liebevollste Mensch auf Erden. In dieser Kraft leben wir und 
lernen zu lieben. 

Amen.                                             

(P. Krage)                                                                   
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Warum ein Tierfriedhof?

Es ist selten, dass eine Kirchengemeinde einen Tierfriedhof ein-
richtet. Dazu einige Gedanken:

- Die biblische Schöpfungsgeschichte berichtet von der Einheit 
der Natur. Menschen, Tiere und Pflanzen sind Gaben Gottes. 
Nicht nur den Menschen, sondern auch Tieren kommt eine ge-
wisse Würde zu. Die Massentierhaltung und Entsorgung in unse-
rer Zeit ist ein erschreckendes Beispiel von Würdelosigkeit und 
Kommerz.

- Viele Familien oder Alleinstehende haben ein Haustier. Die-
ses ist oft ein treuer Begleiter in vielen Jahren. Wenn so ein Tier 
stirbt, entsteht eine schmerzhafte Lücke. Wo soll das Haustier 
hin? Die übliche „Entsorgung“ hinterlässt ungute Gefühle. Es 
fehlt ein würdiger Ort zum Trauern. In früheren Zeiten hatten die 
meisten Bürger einen großen Garten, um dort das Tier zu begra-
ben. Das ist heute nur noch selten möglich.

- Auf unserem Friedhof am Schlossbach in Bückeburg wollen wir 
ab Spätherbst/Winter einen Tierfriedhof ausschließlich für Haus-
tiere einrichten. Dazu steht eine abgegrenzte Fläche im nord-
westlichen Bereich zur Verfügung, bisher Unland. Es gibt einen 
eigenen Zugang, ein extra Tor. Somit sind die Bereiche zu den 
menschlichen Gräbern klar getrennt.

- Die Genehmigung des Veterinäramtes des Landkreises liegt 
vor. Die verstorbenen Tiere sollen durch den Gärtnereibetrieb, 
mit dem wir zusammenarbeiten, abgeholt werden. Möglich ist die 
Bestattung des ganzen Körpers in einem Tuch oder nach Ein-
äscherung in einer Urne.

- Die Gestaltung des Grabes soll schlicht sein, auf Wunsch mit 
einer ebenerdigen Namensplatte auf der Rasenfläche. Die Ru-
hezeit beträgt in der Regel 3 bis 5 Jahre; diese kann verlängert 
werden.

- Eine übliche Trauerfeier in der Kapelle, Glockengeläut oder ein 
Gebet am Grab soll es nicht geben. Wenn gewünscht, wird eine 
seelsorgerliche Begleitung durch den Pastor für den Tierhalter 
angeboten, damit dieser sich in der Trauer nicht allein fühlt.

- Der Tierfriedhof steht allen Menschen in unserer Region offen, 
auch ohne kirchliche Beziehung. Uns liegt daran, sozusagen 
über das Tier den Menschen zu erreichen und ihn weiterhin zu 
begleiten.

Wenn Sie noch Fragen haben, rufen Sie uns gerne im  
Gemeindebüro an (05722-3372).

Separater Eingang 

zum Tierfriedhof

Hier soll der Tierfriedhof entstehen
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Die Kollekten von August bis Oktober 2018
 sind bestimmt für:

In der Schlosskirche In der Klosterkirche
05.08.18 Kloster Frenswegen    

12.08.18 Rumänien 12.08.18 Gartenhaus

19.08.18 Mittagstisch

26.08.18 EKD 26.08.18 EKD

02.09.18 Kindernothilfe

09.09.18 Gemeindefest 09.09.18 Gemeindefest

16.09.18 Nes Ammim

23.09.18 Nachbarschaftstreffen 23.09.18 Nachbarschaftstreffen

30.09.18 Lambarene

07.10.18 Brot für die Welt 07.10.18 Brot für die Welt

14.10.18 Diakonie-Pflegedienst
21.10.18 Bäume für Israel 21.10.18 Amnesty International

28.10.18 eigene Diakonie

04.11.18 Norddt. Mission 04.11.18 Klosterkirche

Bis Mitte Juli 2018 haben wir außer den Kollekten folgende Spenden 
erhalten, für die wir uns herzlich bedanken:

Bückeburg
für den Friedhof 50,-

Für den Mittagstisch   500,- 107,50  106,-  52,-

Stadthagen
Gartenhaus 20,-

Klosterkirche 15,75

Unsere Pinnwand

GEMEINDEFEST am 9. September um 10 Uhr in der Kloster-kirche Stadthagen am Tag des offenen Denk-mals. Danach Imbiss.Jeder ist willkommen!

NACHBARSCHAFTS-
TREFFEN 
23. Sept. in Herford:
Mit befreundeten reformierten 
Gemeinden Gottesdienst  
um 11 Uhr in der Petrikirche,  
Wilhelmsplatz. Anschl.  Mittag-
essen. Thema ist Karl Barths 
befreiende Lehre vom Menschen.
Dabei sein ist alles...

Hurra - der Reformationstag 

am 31. Oktober ist Feiertag!

Herzliche Einladung zu Mu-

sik und Texten zur Reforma-

tion, 17 Uhr Klosterkirche

(Gestaltung: Pastor Krage)

Wir sammeln:
- Haushalts- und Dekorati-onsartikel etc. für den gro-ßen Basar im November- gut erhaltene Bücher; Lexika und Bildbände bit-te nur ab dem Jahr 2000



SCHLOSSKIRCHE
Schloss Bückeburg 

KLOSTERKIRCHE
Klosterstraße, 
Stadthagen

PFARRHAUS
Bahnhofstr. 11a,
Bückeburg

GEMEINDEHAUS
Bahnhofstr. 11a,
Bückeburg

GARTENHAUS
neben der Klosterkirche

GOTTESDIENSTE um 9.30 Uhr

29. Juli  Pastor Th. G. Krage

  5. Aug. Pastor Th. G. Krage

12. Aug. Pastor Th. G. Krage

19. Aug. Pastor Ingo Röder

26. Aug. Pastor H.-P. Fiebig

  2. Sept. LB i.R. Johannesdotter             

  9. Sept. Gemeindefest in Sth.

16. Sept. Pastor Th. G. Krage

23. Sept. 11h Nachbarschafts- 
treffen in Herford

30. Sept. Pastor Th. G. Krage

  7. Okt. Erntedankfest mit
       Abendmahl, Pastor Krage

14. Okt. Pastor Ingo Röder

21. Okt. Vikar Marc Bergermann

28. Okt. Pastor Th. G. Krage

31. Okt. Reformationstag, 17h  
in Sth., Pastor Th.G.Krage

GOTTESDIENSTE  um 11 Uhr

29. Juli Pastor Th. G. Krage

12. Aug. Pastor Th. G. Krage

26. Aug. Pastor H.-P. Fiebig

  9. Sep. 10 Uhr Gemeindefest
              Pastor Th. G. Krage

23. Sept. 11 Uhr Nachbar-
schaftstreffen in Herford

  7. Okt. Erntedankfest mit
       Abendmahl, Pastor Krage

21. Okt. Vikar Marc Bergermann      

31. Okt. 17 Uhr Reformations-
tag,  Pastor Th. G. Krage

BÜROZEIT
Mo, Mi, Do, Fr 9-11 h
1. und 3. Do 16 - 18 Uhr
Friedhof: Mo 9-11h (dort)
                Do  9-11h (im Büro) 

SPRECHSTUNDE
Pastor Thomas G. Krage
Di, Mi, Fr 9-10 Uhr oder nach 
Vereinbarung (Änd. vorbehalten)

THEOLOGISCHER
GESPRÄCHSKREIS
Donnerstag, 10.15 Uhr, am 
20. Sept. und 18. Okt.
über das Markusevangelium 
Leitung: Pastor Krage

REDAKTIONSKREIS
11. und 18. Oktober, 19 Uhr

PRESBYTERIUM Bückeburg
Sitzungen nach Absprache

DIAKONIEKREIS Bückeburg

Sitzungen monatlich

MITTAGSTISCH am Donnerstag 
von 11.30-14 Uhr am                
30. August
27. September
25. Oktober
(Jeder ist herzlich willkommen!)

KONFIRMANDENUNTERRICHT
Dienstags, 15.30 Uhr ab 18. 9.
Elternabend: 14. 9., 19 Uhr

SENIORENKREIS 15.30 Uhr am 
ersten Mittwoch im Monat: 
August: Ferien
5. September
10. Oktober

CHOR Bbg. Singgemeinschaft
Montags, 19 - 21 Uhr

FRAUENCHOR Bückeburg
Dienstags, 20-22 Uhr

REFORMIERTER STAMMTISCH  
nach Absprache im Parkcafé 
oder im Braukeller

ARBEITSTAG auf dem Friedhof
Sonnabend, 29. Sept., ab 9 Uhr

SPRECHSTUNDE
Pastor Thomas G. Krage
Mittwoch von 17 - 18 Uhr
am 1. Aug., 5. und 19. Sept.,
17. Oktober (oder nach 
Vereinbarung; Änd. vorbeh.)

PRESBYTERIUM Stadthagen
Sitzungen nach Absprache

DIAKONIEKREIS Stadthagen
Sitzungen nach Absprache

TRAUERGRUPPE
- entfällt zur Zeit -

MUSIKALISCHE GRUPPE
FÜR KINDER
Jeweils am Donnerstag
Info: Helga Wiegmann
Tel.: 05721 - 74818 

GEMEINDEFEST ab 10 Uhr 
am 9. September, anl. Tag des 
offenen Denkmals

RENAISSANCETAG in und um 
die Klosterkirche, 1. September
(genaue Termine s. Presse)

Termine August ,  September,  Oktober  2018
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Beigesetzt wurden:

28. Juni 2018: Helmut Barkhausen, Bückeburg, im Alter von 81 Jah-
ren, mit Worten aus Psalm 37, 5: „Befiehl dem Herrn deine Wege und 
hoffe auf ihn, er wird‘s wohl machen.“

30. Juni 2018: Ursula Scherler, geb. Krentler,  Bückeburg, im Alter   
von 96 Jahren, mit Worten aus Psalm 84, 13: „Herr, unser Gott, wohl 
dem Menschen, der sich auf dich verlässt!“

17. Juli 2018: Dr. Gerhard Schönefeld, Stuttgart, im Alter von 75 
Jahren, mit Worten aus Psalm 23, 1: „Der Herr ist mein Hirte, mir wird 
nichts mangeln.“

     „Wenn ich merk auf Gottes Güte, 

     die er jeden Tag mir zeigt, 

     so erhebt sie mein Gemüte, 

     unter meiner Last gebeugt. 

     Oft besing ich in der Nacht

     seine Liebe, seine Macht; 

     und ich bete nicht vergebens

     zu dem Gotte meines Lebens.“
                                                     Psalm 42, Matthias Jorissen, 1793
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* Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen unsere Geburtags-
seiten 10 - 12 nicht mehr im Internet veröffentlicht werden. In der 
gedruckten Ausgabe bleiben sie selbstverständlich erhalten.

 Wir gratulieren allen Gemeindegliedern, die im August, 
September und Oktober 2018 Geburtstag haben, und 

wünschen alles Gute und Gottes Segen



Wichtige Telefonnummern
Pfarramt (Pastor Thomas G. Krage) 05722 - 914343
(Notfall-Handy: 0160-1221844)
Gemeindebüro (Karin Terner, Haike Maciejewski)   05722 - 3372
Fax Gemeindebüro (nur während der Bürozeit) 05722 - 914554
E-mail: reformierte.kirche@teleos-web.de
Internet: reformierte-bueckeburg-stadthagen.de
Pflege Friedhof: Gärtnerei Engel & Engelke 05722 - 3325
Diakonie Bückeburg (Ingrid Weiß) 05722 - 3421
Vorsitzende der Diakonie Stadthagen
(Gudrun van Wieren) 05721 - 91434
Küster der Klosterkirche (Dieter Blume) 05721 - 79757
Notruf allgemein 112
Ev. Telefonseelsorge (gebührenfrei)   0800 - 1110111
Frauenhaus Stadthagen 05721 - 3212

Die Evangelisch - Reformierte Kirche zu Bückeburg wird neben dem 
Pastoren vertreten durch das Presbyterium:
Thomas Bernstein Tel.: 05722 - 915811
Ingrid Netzer  Tel.: 05722 - 22901
Martina Schliffka Tel.: 05722 - 21373
Helen Schulte  Tel.: 05722 - 4708

Die Evangelisch - Reformierte Kirche zu Stadthagen wird neben dem 
Pastoren vertreten durch das Presbyterium:
Eberhard Klocke Tel.: 05721 - 5175
Reinhard Nagel  Tel.: 05721 - 6887
Irmgard Nass  Tel.: 05721 - 79554

Unsere Kontonummern lauten:
Bückeburg:   Volksbank DE 36  2559  1413  0050  7504  00
                       Sparkasse  DE 68  2555  1480  0320  2049  93
Friedhofskonto   Sparkasse   DE 76  2555  1480  0320  2006  78
Stadthagen:  Volksbank   DE 39  2546  2160  0001  7531  00
                      Sparkasse  DE 36  2555  1480  0470  1419  61
Diakonie            Sparkasse DE 65  2555  1480  0320  0093  01

Impressum 
Herausgeber: Presbyterien der Evangelisch-Reformierten Kirchen zu Bückeburg und 
zu Stadthagen, Bahnhofstraße 11a, 31675 Bückeburg, Telefon: 05722 - 3372
Widerspruch gegen die Veröffentlichung des Geburtstages ist möglich.
Redaktion: Helga Schrader, Annette Faudt, P. Thomas G. Krage (verantwortlich)
Druck: Gemeindebriefdruckerei, 29393 Groß Oesingen
Gedruckt auf 100% recyclingfähigem Papier; Der Gemeindebrief erscheint alle 3 Mo-
nate, Auflage 800 Exemplare
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Chronik aus 
unseren  
Gemeinden

Betriebsausflug mit 
der Draisine durchs 
Extertal

Ökumenischer Gottesdienst vorm 
Mausoleum am Pfingstmontag

Unser Büchermarkt hat 
viele Leser angesprochen

Himmelfahrt im 
Kloster Möllenbeck



Evangelisch-Reformierte Kirchen Bückeburg und Stadthagen

PVSt, Deutsche Post AG, „Entgelt bezahlt“, VKZ H 43 053

Gruppenfoto von unserer  Gemeindefahrt nach 
Bad Zwischenahn am 3. Juni 2018


